
Das Ministerium für Umwelt,
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

besetzt zum nächstmöglichen Zeitpunkt bei der

Bezirksregierung Münster

die Stelle

einer Dezernentin /eines Dezernenten (w/m/d)
(Bes.Gr. bis A 14 LBesO A NRW bzw. vergleichbare tarifliche Vergütung)

für Anlagen- und Störfallsicherheit im Dezernat 53 – „Immissions-
schutz einschließlich anlagenbezogener Umweltschutz“
Dienstort ist Herten.

Die Bezirksregierung Münster ist die Vertretung der Landesregierung Nordrhein-West-
falen im Regierungsbezirk Münster. Bei ihr laufen die wesentlichen Aufgabenstränge
fast aller Landesministerien zusammen. Das umfangreiche Aufgabenspektrum um-
fasst Themen aus Bereichen wie Wirtschaft, Umwelt, Schule, Kultur, Gesundheit,
Städtebau, Verkehr, Regionalplanung, Sicherheit und Katastrophenschutz.

Die rund 1.800 Beschäftigten arbeiten mit hohem Engagement, konstruktiv und part-
nerschaftlich mit Bürgerinnen und Bürgern, Kommunen, der Wirtschaft, Verbänden
und anderen Behörden zusammen. Sie handeln in dem Bewusstsein, ein wichtiger Teil
eines demokratischen und rechtsstaatlichen Gemeinwesens zu sein und Mitverant-
wortung für das Wohl von mehr als 2,6 Millionen Menschen zu tragen.

Um Mensch und Umwelt vor schädlichen Immissionen zu schützen, überwacht und
genehmigt das Dezernat 53 der Bezirksregierung Münster als obere Immissions-
schutzbehörde komplexe Gewerbe- und Industrieanlagen.
Im südwestlichen Bereich des Regierungsbezirkes Münster, der Teile des Ruhrgebie-
tes sowie den Kreis Borken umfasst, ist die Betreuung von Anlagen, die den Anforde-
rungen der 12. BImSchV unterliegen (Störfallanlagen) zentralisiert und im Sachgebiet
53.12 zusammengefasst. Von hier aus werden die Pläne für Vor-Ort-Begehungen auf-
gestellt und durchgeführt sowie Stellungnahmen in Verfahren abgegeben, die Störfall-
anlagen oder Betriebsbereiche berühren.

Das Aufgabengebiet umfasst zudem die Zulassung und die Überwachung von nach
dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) genehmigungsbedürftigen Lager-
und Chemieanlagen.



Aufgabenschwerpunkte:

 Leitung des Teildezernates mit derzeit vier Beschäftigten.
 Organisation der regelmäßigen Überwachung von Störfallanlagen.
 Erstellung von Stellungnahmen in Verfahren, die Störfallanlagen zum Gegenstand

haben oder auch in der Nachbarschaft von Störfallanlagen durchgeführt werden
sollen.

 Betreiben von Änderungs- und Neugenehmigungsverfahren (auch mit Öffentlich-
keitsbeteiligung) im Bereich der Zulassung und Überwachung von sonstigen im-
missionsschutzrechtlich genehmigungsbedürftigen Anlagen.

 Organisation der Bearbeitung von Anzeigen nach § 15 BImSchG sowie von Bau-
gesuchen.

 Durchführen von wasserrechtlichen Zulassungsverfahren.
 Durchführung von medienübergreifenden Inspektionen bei umweltrelevanten Anla-

gen.

Fachliches Anforderungsprofil:

 Befähigung für die Laufbahngruppe 2, zweites Einstiegsamt des technischen
Dienstes der staatlichen Umweltverwaltung oder vergleichbare Tarifbeschäftigte
mit abgeschlossenem konsekutivem Master- oder Diplom-Studium an einer wis-
senschaftlichen Hochschule, Gesamthochschule oder Universität insbesondere in
den Fachrichtungen Maschinenbau, Chemieingenieurwesen, Verfahrenstechnik,
technischer Umweltschutz oder Bauingenieurwesen. Entsprechendes gilt für einen
akkreditierten Masterabschluss an einer Fachhochschule (ein Nachweis der Akkre-
ditierung ist den Bewerbungsunterlagen beizufügen).

 Berufserfahrung in den spezifischen Arbeitsgebieten und die Kenntnis der relevan-
ten Rechtsvorschriften in den Bereichen Immissionsschutz oder Wasserwirtschaft
ist von Vorteil.

Persönliches Anforderungsprofil:
 Leistungsvermögen, Kommunikationsfähigkeit und Engagement
 selbständiges, teamorientiertes und kooperatives Arbeiten und Führungskompe-

tenz

Die Bezirksregierung bietet Ihnen:
 eine neue berufliche Herausforderung mit verantwortungsvollen und vielseitigen

Aufgaben
 eine flexible Arbeitszeitregelung
 Vereinbarkeit von Familie und Beruf
 die Möglichkeit zur Teilzeitbeschäftigung und Telearbeit in vielen Bereichen



 eine Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst (VBL) für Tarifbeschäftigte
 ein attraktives Fortbildungsangebot

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag der Länder (TV-L).
Der Arbeitsplatz bietet bei Vorliegen der persönlichen und sachlichen Voraussetzun-
gen die Möglichkeit der Eingruppierung bis Entgeltgruppe 14 Teil I EntgO TV-L.
Bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen der Laufbahngruppe 2, zwei-
tes Einstiegsamt des technischen Dienstes in der Staatlichen Umweltverwaltung des
Landes Nordrhein-Westfalen ist die Übernahme in ein Beamtenverhältnis grundsätz-
lich möglich. Eine Planstelle der Wertigkeit bis A 14 LBesO A NRW steht zur Verfü-
gung.

Auswahlverfahren:

Die eingehenden Bewerbungen werden einer Vorauswahl unterzogen. In das sich an-
schließende Auswahlverfahren sind Elemente des "Assessment-Center-Verfahrens"
integriert. Dies bedeutet, dass Sie bei einer persönlichen Vorstellung in Situationen
hineingestellt werden, die im Hinblick auf die zukünftigen Aufgaben charakteristisch
sind. Sie sollen dabei zeigen, wie sie professionell in Berufssituationen handeln.

Weitere Informationen:

Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Deren
Bewerbungen sind daher ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen noch
unterrepräsentiert sind, werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher
Leistung nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt,
sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen.

Das Land Nordrhein-Westfalen sieht sich der Gleichstellung von schwerbehinderten
und nicht schwerbehinderten Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und be-
grüßt deshalb ausdrücklich Bewerbungen von Menschen mit Behinderung. Bei glei-
cher Eignung werden Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und diesen gleich-
gestellten behinderten Menschen, vorbehaltlich gesetzlicher Regelungen, bevorzugt
berücksichtigt.

Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen
mit Einwanderungsgeschichte.

Teilzeitbeschäftigung ist möglich.

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagefähigen und vollständigen Unterlagen (u.a. Le-
benslauf, Zeugnis über die Hochschulvor- und -abschlussprüfung, Nachweise über
Anerkennungen ausländischer Bildungsabschlüsse, Nachweise über berufliche Tätig-



keiten, ggf. Diploma Supplement, Transcript of Records, Akkreditierung, Übersetzun-
gen) senden Sie uns bitte bis zum 27.03.2024 (Eingang bei meiner Dienststelle) per
E-Mail oder schriftlich.
Bewerbungen per E-Mail richten Sie bitte an

bewerbung@munv.nrw.de

Bitte geben Sie in der Betreffzeile Ihrer Mail „Az.: I-2-01.04.01.03-18/24“ an und ver-
senden Ihre gesamten Bewerbungsunterlagen einschließlich des Bewerbungsan-
schreibens in einer PDF-Datei. Die PDF-Datei darf eine Größe von max. 20 MB haben.
Bitte beachten Sie, dass die Mailkommunikation unverschlüsselt, das heißt über nicht
gesichertem Weg, erfolgt.

Oder: Ihre schriftliche Bewerbung ohne Bewerbungsmappe senden Sie bitte auf dem
Postweg an das Ministerium für Umwelt, Naturschutz und Verkehr NRW, Referat I-2
Az.: I-2-01.04.01.03-18/24, Emilie-Preyer-Platz 1, 40479 Düsseldorf. Bitte achten Sie
darauf, keine Originaldokumente einzureichen.

Für Rückfragen im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren steht Ihnen Frau
Gehlen (Tel.: 0211/4566-904), für Auskünfte zum Aufgabengebiet dieser Stelle stehen
Ihnen bei der Bezirksregierung Münster Herr Arnd Sahrhage (Tel.: 0251/411-4601,
arnd.sahrhage@brms.nrw.de) und Herr Norbert Reinke (Tel.: 0251/411-1050,
norbert.reineke@brms.nrw.de) zur Verfügung.

Ihre personenbezogenen Daten werden vertraulich und gemäß den geltenden Datenschutzvorschriften behan-
delt. Sie werden ausschließlich zur Durchführung des Stellenbesetzungsverfahrens verwendet. Es haben nur be-
rechtigte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Zugang zu Ihren Daten. Ihre personenbezogenen Daten werden bis
zum vollständigen Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens gespeichert. Danach werden Ihre Daten gelöscht.
Rückfragen im Zusammenhang mit dem Datenschutz beantwortet Ihnen der Datenschutzbeauftragte des Ministe-
riums, Herr Grabowski (Tel.: 0211/4566-584; E-Mail: Datenschutz@munv.nrw.de).


